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und suchet, wen sie verbinde. Endlich wird es

ihr gelingen, irgendeinen Menschen zu finden,
der an der Hand irgendein rotes Pünktchen

zeigt, aus dem erhellt, daß er sich vielleicht

geritzt hat, und flugs ist die Verbandpatrone,
die schon lange im Ridiküle gebrannt hat, her-

ausbefördert und endigt ihr Dasein in schlangen-

förmigen Windungen an der Hand des so

sorgfältig Betrauten — um übrigens nach

ganz kurzer Zeit in irgendeine dunkle Ecke

zu fliegen. Ja so gehts: rrraus mit der Pa-
trone! Ist es nicht so? Ach, wir haben das

ja selber so oft schon gesehen, bis der Reiz
der Neuheit vorbei war.

Das alles sind Tatsachen, denen wir in
der hentigen Zeit, wo Selbstbeherrschung auch

in kleinen Dingen sd nötig wird, beherzigen

müssen. Es ist Zeit, daß wir uns im Ge-

brauch der Verbandpatronen einer vernünftigen

Einschränkung befleißen und da geht der Zentral-
vorstand des schweizerischen Samariterbundes
mit gutem Beispiel voran. Er hat in seiner

letzten Sitzung beschlossen, der nächsten Dele-

giertenversammlung vorzuschlagen, es sei, so-

lange wenigstens die Teuerung für Verband-
artikel anhält, die bei Schlußprüfungen übliche

Nerabfolgung von Verbandpatronen durch ent-

sprechende Barsnbvention zu ersetzen. Dadurch

geht entschieden viel weniger Material zweck-

los verloren und die Vereine haben es den-

noch in der Hand, mittelst dieser Barsubvention
Verbandmaterial zweckmäßig anzuschaffen, wenn
sie es nicht vorziehen, das Geld zu andern

Zwecken für ihre Vereinsbedürfnisse zu ver-
wenden. Bei einigem Nachdenken werden uns
die Vereinsvorstände recht geben müssen und

wir möchten den Delegierten schon heute den

Antrag zur Genehmigung warm empfehlen. .1.

5ckwe!2srilctier Zcimarlterbuà

Aus cken Vsrtiancklungsn à Isntrcilvorltciàz. — 5itzung vom 21. April 1917.

1. Die Qnartalberichte über die Tätigkeit der Geschäftsleitung des 1. Quartals 1916
und des 1. Quartals 1917 und der Entwurf des Jahresberichts 1916 des schweizerischen

Samariterbundes fanden die Genehmigung. Allgemein wurde die Einrichtung des Telephons
(Nr. 394) begrüßt.

2. Der Zentralvorstand stellte an die Abgeordnetenversammlung folgende Anträge:
a) Um eine gedeihliche Arbeit der Hilfslehrertage zu sichern, werden die veranstaltenden

Vereine oder Hilfslehrerverbände eingeladen, jeweilen den Entwurf zum Programm
ihrer Veranstaltung dem Zentralvorstande des schweiz. Samariterbundes vorzulegen.
Der Zentralvorstand erklärt sich bereit, mit Wegleitungen über die Gestaltung des

belehrenden Teils (Vorträge, Demonstrationen, Jnstruktionsübungcn usw.) an die Hand
zu gehen und je nach den Verhältnissen im einzelnen Falle einen Teil oder die ganzen
Kosten der Durchführung dieses Teils zu übernehmen.

b) Infolge der enormen Preiserhöhung der Verbandpatronen ist größte Sparsamkeit ge-
boten. Die Subvention der Kurse soll darum in Zukunft in bar, statt i» natura ent-

richtet werden. In vielen Fällen, bei denen eine Verbandpatrone verwendet wird, genügt
sterilisierter Verbandstoff.

3. Die Abgeordnctenversammlung wird am 17. Juni 1917 in Altdorf stattfinden. Die
Durchführung soll wiederum, dem Ernst der Zeit entsprechend, einfach und würdig geschehen.

Von einem Vortrag oder Uebung wird wegen Mangel an Zeit abgesehen.

4. Der Zentralvorstand genehmigt die Vereinbarung mit dein schweiz. Krankenpflege-
bnnd betreffend Durchführung von Hilfslehrerinnenknrsen und beschließt gleichzeitig, diese

Kurse zu subventionieren. U.
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